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ULTRASCHALL-THERAPIE mit dem IMPULSAPHON M 77 von Dr. BORN

führt nun, dank der AUTOMATISCHEN KOPPLUNGSKONTROLLE,
auch in der Hand des ungeübten Therapeuten, zum sicheren Erfolg:

Zuwenig oder auch schlechte Koppelsubstanz sowie
Verkanten des Behandlungskopfes verhindern das
Eindringen der Ultraschallenergie in den menschlichen

Körper und damit eine wirksame
Ultraschallbehandlung. Diese entscheidenden Fehler waren
bisher nicht ohne weiteres während der Behandlung
zu erkennen. Beim Impulsaphon M 77 werden diese
Fehler nicht nur durch Verlöschen von Kontrollampen

am Behandlungskopf und an der Frontseite des
Gerätes angezeigt, so dass der Behandler seinen
Fehler korrigieren kann, sondern gleichzeitig wird
damit die elektrische Behandlungsuhr für die Dauer
des Fehlers gestoppt. Nur wenn richtig behandelt
wird, läuft die Uhr, und der Patient erhält die ihm
zugedachte Energiedosis.

Ueber weitere Details
sowie die klassischen
Indikationen orientiert
Sie unser ausführlicher
Prospekt.
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